
Dritter Zeitraum.

Von der franzosischen Revolution bis
zur Vesrelung Europa's.

(1789 — 1813.) 24 Jahre.

§. 79.

Köonig Ludwig XVI.
(Seit 1774.)

Ludwig XV., wie wir wissen, war todt. Auch
sein Kronprinz, der Dauphin, Gemahl der tugend
haften Marie Josephe von Sachsen, war nicht mehr;
wie einige sagen, hatte Choiseul ihn, weil er die
Philosophen haßte, durch Gift auf die Seite ge
schafft — so viel ist wahr, daß Choiseul ihn immer
haßte, und einmal ihm zu sagen wagte: „Mein
Herr, ich kann einst das Ungluck haben Ihr Un
terthan zu werden, aber das Schicksal, Ihr Diener
zu werden, kann ich nie haben.“ Des Dauphinsltester Sohn lebte auch nicht mehr, daher war sein
zweiter Sohn der Thronerbe, und das ist Lud
wig XVI., ewig beruhmt durch sein Ungluck.

Er war 1754 geboren, erhielt von seiner Mut
ter eine treffliche Erziehung, und lernte sehr gern,besonders Geschichte und Geographie. Unter gun
Spielsachen war eine kleine Druckerei, und in sei
nem 12ten Jahre schrieb er einen Auszug aus dem


